
Jahresprogramm
2026 

Ermstäler Knorpelkirsche
LOGL-Streuobstsorte des Jahres 2026 

Ziele des OGV Frickenhausen e.V. 

Der Verein fördert den Obst- und Gartenbau, die 
Landschaftspflege und den Umweltschutz zur 

Erhaltung der heimischen Kulturlandschaft. Dies 
wird u. a. durch die Förderung der 
Streuobstwiesen, der Pflege von 

Altsortenanlagen, durch die Gestaltung und Pflege 
des Obstlehrpfades und durch 

Fortbildungsveranstaltungen erreicht. 

Wir laden zu unseren Veranstaltungen herzlich 
alle Mitglieder sowie alle Interessierten an 

Streuobst, Hausgarten, Beeren und Sträuchern 
ein. 

Der Vereinsvorstand 
Mail: info@ogv-frickenhausen.de

Internet: www.ogv-frickenhausen.de

Telefon: 07022  -  7896342 

Vorsitzender Steffen Kücherer  

Vorsitzende Lisa Haubensack  

Vorsitzende Angela Reuß  

Kasse Alexandra Baier  

Schriftführer Thomas Molfenter

Beisitzer Karl Hofbauer

Beisitzer Karl Kocher 

Beisitzer Jürgen Baier 

Beisitzer Jochen Knappe 

Beisitzer Johann Knuff 

Beisitzer Andreas Rist 

Beisitzer Wolfgang Doster 

Beisitzer Oliver Reuß

Fachberater Martin Weber 

Ermstäler Knorpelkirsche

Sortenbeschreibung 

Die 'Ermstäler Knorpelkirsche' (Prunus avium subsp. Du-

racina), auch ‚Ermstalperle‘ genannt, ist eine Süßkir-

schensorte die im Ermstal im Landkreis Reutlingen ge-

züchtet wurde. In Dettingen an der Erms ist sie seit 

dem 19. Jahrhundert heimisch. Im Freilichtmuseum in 

Beuren wurde 2018 ein Baum dieser Sorte gepflanzt.

Der Baum ist starkwüchsig, mit hochstrebenden und 

schlanken Leitästen und einer mächtigen, hochkugeli-

gen Krone (teils steile Bäume). Die Streuobstsorte be-

vorzugt obere Hanglagen. Durch ihre späte Blüte ist sie 

wenig frostgefährdet.

Sie zeigt eine gewisse Resistenz gegenüber Pilzkrank-

heiten, ist jedoch während der Fruchtentwicklung 

empfindlich gegenüber Temperaturschwankungen. Die 

Früchte hängen einzeln, nicht in Büscheln, dadurch 

trocknen sie nach einem Regen schnell ab.

Die kleinen, festen, dunkelrot bis schwarzen Früchte, 

schmecken aromatisch süß, mit einer leichten Mandel-

note.

mailto:info@ogv-frickenhausen.de


Jahreshauptversammlung des KOV Nürtingen 

Freitag, 16. Januar 2026

19.00 Uhr als Delegierten Versammlung 

Winterschnittkurs 

Samstag, 17. Januar 2026

09.00 Uhr Treffpunkt in der Apfel-Altsorten-

anlage 

13.30 Uhr Treffpunkt am Start Obstlehrpfad 

 Hirschplanweg

Schnittunterweisung an Feldhecken und Vogel-
gehölz 

Samstag, 07. Februar 2026

10.00 Uhr Treffpunkt in der Apfel-Altsorten-

anlage

Jahreshauptversammlung OGV Frickenhausen 

Freitag, 06. März 2026

19.30 Uhr Saal, Feuerwehr Frickenhausen

Liststr. 3, Frickenhausen 

Landesweite Streuobstpflegetage des LOGL

Samstag, 07. März 2026

14.00 Uhr Birnenschnittunterweisung -

Treffpunkt in der Birnen-

Altsortenanlage 

Blütenwanderung 

Sonntag, 12. April 2026

11.00 Uhr Regionalbahn Haltestelle

Kelterstraße, Frickenhausen 

Sommerschnittkurs / Obstversteigerung 

Freitag, 28. August 2026

18.30 Uhr Treffpunkt in der Apfel-Altsorten-

anlage

19.30 Uhr Obstversteigerung 

(sofern Obstertrag vorhanden) 

mit anschließendem Beisammensein 

Wühlmaus-Fangkurs 

im Herbst 2026 

Den genauen Termin veröffentlichen wir auf unserer 

Homepage und im Amtsblatt der Gemeinde Fricken-

hausen. 

Weitere Informationen finden Sie 

auf unseren Internet Seiten unter 

www.ogv-frickenhausen.de 

… Fortsetzung 

Ihre Pflückreife ist Mitte Juli (6.-7. Kirschwoche). Die 

Knorpelkirsche eignet sich zum Frischverzehr, her-

vorragend zum Brennen, aufgrund hohen Zucker-

gehalts und intensiven Aromen, Marmeladen, Dörr-

kirschen, Säfte, Mus oder Kuchen. Zudem sind die 

Früchte gut lagerfähig.

Die Ermstäler Knorpelkirsche entspricht nicht den 

Handelsnormen, daher ist der Anbau rückläufig.

Steckbrief 
● Witterungsbeständige Süßkirschensorte
● Intensives Kirscharoma mit leichter Mandelnote
● Bevorzugt obere Hanglagen
● Späte Blüte
● Gute Erträge erst im fortgeschrittenen Alter
● Früchte klein, festfleischig und saftig
● Farbe dunkelrot bis schwarz
● Früchte sind gut lagerfähig

Bildquelle: Thilo Tschersich, Landratsamt Reutlingen
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